
Restauranttipp:  Nabezo
Ikebukuro
Absolut  empgehlenswert!  Und  das  beste,  ihr  könnt  vorab
reservieren ohne japanische sprechen zu müssen!

Das Nabezo habe ich eher durch Zufall entdeckt. Ich war auf
der Suche nach einem Restaurant in der Nähe unserer Unterkunft
für  den  Ankunftstag.  Da  man  nach  14  Stunden  Flug  nicht
wirklich Lust hat in einem neuen Viertel nach etwas leckerem
zu suchen. Aufmerksam bin ich auf das Nabezo geworden, da man
über  Google  reservieren  konnte.  Das  hatte  ich  noch  nie
gemacht, aber es erschien mir als unkompliziert und falls es
nicht klappt gibt es ja immer noch Konbinis.
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Abgesehen  von  der  Onlinereservierung  gibt  es  noch  etwas
besonderes.Das Nabezoo ist ein all you can eat Shabu Shabu
oder Sukiyaki Restarant. Mit 2 hungrigen deutschen Freunden im
gepäck also genau das Richtige! Zum Glück kaufe ich mir immer
direkt am Flughafen eine 2 Gb japanische Simkarte. Dadurch
haben wir das Restaurant (wenn auch unter etwas Zeitdruck,
sorry nochmal Leute ^.^°) schnell gefunden. Ich persönlich
kann eher die Simkarten als den portable wifi empfehlen. Denn
sollte man sich mal trennen oder verlieren kann nur einer den
wifi mitnehmen und die anderen sind nicht zu erreichen. So hat
jeder eine Simkarte mit Datanvolumen. Whats App ect. könnt ihr
überigens  trotzdem  nutzen,  auch  wenn  ihr  eine  japanische
Simkarte einlegt.







Gegenüber befindet sich der super große Sega.







Hier seht ihr unten den Fahrstuhl, der euch zum Nabezo fährt
(unter der Reklame).

Das Nabezo ist aber auch so sehr einfach zu finden. Ihr geht
in  Ikebukuro  auf  einer  der  Hauptshoppingstraßen.  Dort
gegenüber vom großen Sega befindet sich der Namco Spielshop
und eine Rolltreppe. Und neben dieser Rolltreppe unter der
Reklame  befindet  sich  ein  Fahrstuhl.  Einfach  zum  Nabezo
hochfahren. Das Stockwerk ist ausgeschildert.

Dort werdet ihr eine Schlange vorfinden. Falls ihr reserviert
habt geht ihr zur passenden Uhrzeit einfach an der Schlange
vorbei und sagt dem Stuff, dass ihr eine Reservierung habt.
Falss nicht, einfach anstellen. �

Ihr werdet dann zu eurem Platz geführt und könnt an der Karte
aus verschiedenen Optionen auswählen. All you can eat Sukiyaki
oder Shabu Shabu. Es gibt jeweils 3 verschiedene Menüs. Sie
unterschieden sich in Qualität und Menge des Fleisches. Das
günstigste und das mittlere Menü war sehr gut. Zudem gibt es
Decken  mit  denen  ihr  euch  und  eure  Sachen  vor  Spritzern
schützen könnt.

Übrignes. Sukiyaki hat eher eine dunkle, süßliche Brühe und
ihr bekommt ein rohes Ei. Erst wird Fleisch und Gemüse in der
Brühe gargekocht und dann in das Ei getunkt. Wer rohem Ei
nicht vertraut (damit hatte ich in Japan noch nie Probleme),
der  kann  wie  meine  Freundin  das  Ei  einfach  in  der  Brühe
mitkochen.

Sukiyaki



Das Fleisch bekommt ihr an den Tisch gebracht. Es wird für die
gesamte  Gruppe  auf  gemeinsamen  Tabletts  angerichtet.  Alles
weiteren Beilagen wie Gemüse, Nudeln (Ramen, Udon, Reisnudeln,
Glasnudeln) und sogar Gyoza könnt ihr an einer Frischebar
holen so oft ihr wollt. Es liegt alles auf Eis, frisch und
saftig. Dazu gibt es noch eine Spicebar mit jeglichen Gewürzen
für die Brühe oder das Dippen.





Der  Topf  steht  übrigens  auf  einer  eingebauten
Induktionsherdplatte in der Tischmitte. Ihr könnt euch am Herd
also nicht verbrennen. Falls ihr beim Kochen viel der Brühe
verkocht  gibt  es  überigens  extra  Brühe  und  Wasser  zum
aufgießen. Damit könnt ihr auch die Intesivität der Brühe
steigern oder verwässern. Falls diese mal leer gehen könnt ihr
auch nochmal danach fragen.

Ihr  habt  dort  nur  eine  begranzte  Zeit  von  90  Minuten.
Irgendwann kommt die Kellnerin und Fragt nach ob ihr noch
etwas bestellen möchtet. Em Ende wird die Rechnug am Schalter
vorne bezahlt.

Reservieren könnt ihr am einfachsten auf google. Einfach nach
Nabezo Ikebukuro googlen.

Fazit: SOOO lecker! Ich war direkt zwei Mal dort. Nicht zu
teuer und mach definitiv satt. Das Reservieren ist einfach.
Vor Ort ist es nur etwas laut, da oft Gruppen dort sind. Wen
das nicht stört erlebt echte japanische Küche mit Atmosphäre.






